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Mitteilungen aus dem Gemeinderat
Voranschlag 2020 bereinigt

Wie üblich wurden die Ortspar-
teien SVP, CVP, FDP und Grüne, die 
Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission sowie die Vereinigung 
Münchwiler Firmen zur zweiten 
Budgetlesung des Gemeinderates 
eingeladen. Vorgängig wurde allen 
Teilnehmern der Budgetentwurf zu-
gestellt und damit eine optimale Vor-
bereitung ermöglicht. An der zweiten 
Budgetlesung konnten verschiedene 
Fragen und Anregungen diskutiert 
und der Budgetentwurf 2020 berei-
nigt werden. Der budgetierte Verlust 
beträgt 249 800 Franken. Für Inves-
titionen sind 2 015 000 Franken ge-
plant. Der Steuerfuss der Politischen 
Gemeinde bleibt unverändert auf 
61 Prozent. Weitere Informationen 
zum Voranschlag 2020, der an der 
Gemeindeversammlung vom 27. No-
vember traktandiert wird, finden Sie 
in dieser Ausgabe von Münchwilen 
aktuell.

Neu Feuerschutz- statt  
Sicherheitskommission

Die bisherige Sicherheitskom-
mission kümmerte sich um die Be-
lange Feuerschutz und Zivilschutz. 
Die Zivilschutzaufgaben sind von 
der örtlichen an die regionale Zivil-
schutzkommission übertragen wor-
den. Infolgedessen entfallen die Zivil-
schutzaufgaben für die Sicherheits-
kommission von Münchwilen. Deren 
Kommissionsbeschrieb wurde daher 
überarbeitet und vom Gemeinderat 
genehmigt. Zudem wurde das kanto-
nale Feuerschutzgesetz revidiert und 
durch den Grossen Rat im Herbst 
2019 beschlossen. Die Feuerschutz-
kommission beginnt mit der Revision 
des Feuerschutzreglements der Politi-
schen Gemeinde Münchwilen sobald 
der Regierungsrat das Feuerschutzge-
setz in Kraft gesetzt hat.

Heidi Thalmann Stiftung
Der Gemeinderat ist Stiftungsrat 

der Heidi Thalmann Stiftung mit Sitz 
in Münchwilen. Diese gemeinnützige 
Stiftung kann mit ihrem Vermögen 
minderbemittelte, betagte sowie be-
hinderte Personen jeden Alters finan-
ziell unterstützen. Ausserdem kann 
sie den Bau und den Unterhalt von 
Alterswohnungen mitfinanzieren.

Auf ein Gesuch hin hat der Stif-
tungsrat einen finanziellen Betrag für 
den Einbau eines Hilfsmittels in einer 
Wohnung der Genossenschaft «Woh-

nen im Alter» (WIA) bewilligt. Vor-
behalten bleibt die Zustimmung durch 
die Ostschweizer Stiftungsaufsicht.

Ersatzwahl Gemeindepräsident
Das Verfahren und die Fristen sind 

im Gesetz über das Wahl- und Stimm-
recht vorgegeben. Demnach muss der 
erste Wahlgang 69 Tage vor dem Ab-
stimmungstag öffentlich angekündigt 
werden. Die Namensliste mit Kandi-
datinnen und Kandidaten für das Ge-
meindepräsidium müssen bis zum 55. 
Tag vor dem Abstimmungstag bei der 
Gemeindekanzlei eingereicht werden. 
Für jede vorgeschlagene Kandidatin 
oder Kandidat ist eine Namensliste 
mit mindestens zehn im Wahlkreis 
wohnhaften Stimmberechtigten aus-
zufüllen. Diese mindestens zehn 
Stimmberechtigten bestätigen ihren 
Vorschlag mit ihrer Unterschrift. Diese 
Unterschrift kann nicht mehr zurück-
gezogen werden.

Aufgrund der gesetzlichen Fristen 
hat der Gemeinderat den 9. Februar 
2020 als Datum für den ersten Wahl-
gang und den 15. März 2020 als Datum 
für den zweiten Wahlgang festgelegt. 
Amtsantritt ist am 1. Juni 2020. 

Alle Ortsparteien sind über den 
Fahrplan «Ersatzwahl Gemeindeprä-
sident per 1. Juni 2020» informiert 
worden.

Inkraftsetzung Revision  
Baulinienplan Murgtal

Aufgrund eines Bauvorhabens 
wurde beim Gemeinderat eine gering-
fügige Anpassung des bestehenden 
Baulinienplanes beantragt. Gegen die 
Anpassung des Baulinienplanes ist 
eine Einsprache eingegangen, die der 
Gemeinderat im ordentlichen Verfah-
ren abgewiesen hat. Der Entscheid des 
Gemeinderates ist vom Departement 
für Bau und Umwelt des Kantons 
Thurgau genehmigt.

Beim Bauvorhaben handelt es sich 
um einen Anbau an das bestehende 
Industriegebäude der Firma Edelweiss 
Fenster im Murgtal. Dort soll der be-
stehende Öltank, der bisher ausser-
halb der Baulinie stand, zu einem 
Holzschnitzellager umgebaut werden. 
Das Holzschnitzellager dient der Ver-
sorgung einer neu zu erstellenden 
Holzschnitzel Heizanlage. Diese neue 
Wärmeerzeugung versorgt die Ge-
bäude in der Industriezone Murgtal, 
die Gebäude der Stiftung Sonnhalde 
sowie verschiedene Wohnbauten mit 
Fernwärme.

Weierbach in Gestaltungsplange-
biet Oberhofen 

Derzeit erarbeiten die Grund-
besitzer Lark Hill AG und die Alfred 
und Annelise Sutter-Stöttner Stif-
tung mit dem von ihnen gemeinsam 
beauftragten Planer Team den Son-
dernutzungsplan Oberhofen. Dabei 
handelt es sich um ein eingezontes 
Baugebiet zwischen der Firma Diver-
sey Münchwilen und dem Regionalen 
Alters- und Pflegeheim Tannzapfen-
land entlang der Eschlikonerstrasse. 
Alte topografische Karten zeigen 
bis etwa 1880 einen Bachlauf ab der 
Eschlikonerstrasse in den Weierbach 
westlich der Schiessanlage. In der ak-
tuellen Version des Sondernutzungs-
planes wird dieser Weierbach als of-
fen geführtes Gewässer zwischen den  

beiden Hauptbaugebieten gezeigt. 
Dem Gewässerlauf von 500 Metern 
entlang soll ein Rad- und Fussweg 
führen, der eine neue Verbindung 
zwischen Oberhofen und Münchwi-
len West schafft. Zudem soll der offene 
Gewässerlauf und dessen Begrünung 
das neue Siedlungsgebiet biologisch 
aufwerten und auf das lokale Klima in 
den künftigen Siedlungsteilen ausglei-
chend einwirken. Da die Planungsho-
heit für Gewässer der Politischen Ge-
meinde obliegt, hat der Gemeinderat 
die Firma Wasserbau Fröhlich AG in 
Frauenfeld mit der wasserbaulichen 
Begleitung der weiteren Entwicklung 
des Sondernutzungsplanes Oberhofen 
im Rahmen von 10 600 Franken be-
auftragt.

� Lesen Sie weiter auf Seite 6

Voranschlag 2020
Aufgrund der durchwegs positiven Rechnungsergebnisse der vergangenen Jahre 
stand für den Gemeinderat zu Beginn der Budgetdebatte eine Steuerfuss-Senkung 
im Vordergrund. Die Mitteilung der kantonalen Steuerverwaltung, wonach mit 
Steuer-Mindereinnahmen von gegen einer Viertelmillion Franken gerechnet werden 
müsse, erstickte diese Diskussion im Keim.

Erfolgsrechnung: 
Bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 61 Prozent rechnet das Budget 2020 
der Politischen Gemeinde mit einem Verlust von 249 800 Franken. Dieser reduziert 
das Eigenkapital auf 3268 Millionen Franken. Dank des prognostizierten Be-
völkerungswachstums werden wiederum Steuer-Mehreinnahmen im Bereich der 
natürlichen Personen erwartet. Dem gegenüber stehen jedoch die vom Kanton 
prognostizierten Mindereinnahmen aufgrund der Steuerreform und AHV-Finanzie-
rung (STAF) (Volksabstimmung vom 19. Mai 2019) von rund 250'000 Franken im 
Bereich der juristischen Personen. Die Steuereinnahmen für das Jahr 2020 werden 
mit 6,130 Millionen Franken veranschlagt. 

Im Bereich Einwohnerdienste/Steuern wurden im Jahr 2019 zusätzlich 50 Stellen-
prozente geschaffen. Das Steueramt sieht sich, neben steigender Fallzahlen, auch 
mit immer anspruchsvolleren Kundschaft konfrontiert. Der Bezug wird immer 
schwieriger und es müssen mehr Betreibungen eingeleitet werden. Mehrarbeit 
verursacht auch die daraus resultierende Verlustscheinbewirtschaftung. Bei den 
Einwohnerdiensten wirkt sich ebenfalls das Bevölkerungswachstum aus, darum 
musste auch dieser Bereich personell (30 Stellenprozente) verstärkt werden. 

Investitionsrechnung:
Die Netto-Investitionen belaufen sich auf 2,015 Millionen Franken: Ein Drittel der 
Investitionen fallen im Bereich der Abwasserversorgung (Spezialfinanzierung) und 
dem Hochwasserschutz an, sowie ein Drittel im Strassenbau inklusive Sanierung 
der Brücke im Eigen. Der Rest ist für die Planungen des Mehrzwecksaales sowie 
eines neuen Werkhofs und der Anschaffung eines Tanklöschfahrzeugs vorgesehen.
Der Verlust der Erfolgsrechnung sowie die Investitionen führen zu einer Zunahme 
der Verschuldung von rund 1,102 Millionen Franken. 

Die Energiestrategie 2050 und die 50 
Prozent Reduktion des CO2 Ausstos-
ses bis 2030 sind beschlossen. Der 
Anteil an Elektrofahrzeugen steigt, 
wie auch der Stromverbrauch. Die 
Windenergie ist umstritten. Die Er-
höhung des Wasserkraftanteils ist in 
Diskussion. Dazu müssen die Vor-
schriften zu den minimalen Rest-
wassermengen gelockert werden. Die 
Photovoltaik hat Ausbaupotenzial, 
vermag aber den künftigen Ausfall 
sämtlicher KKW bei weitem nicht 
auszugleichen. Batterieparks und 
andere Technologien zur Speiche-
rung von Stromerzeugungsspitzen 
stecken in der Forschung, haben al-
lesamt Potenzial aber davon deutlich 
zu wenig. 
Bis 2050 besteht ein Stromimport-
bedarf von bis zu 50 Prozent mehr 
als heute in den Monaten Dezember 
und Januar. Während vier von zwölf 
Monaten kann der Strombedarf 
durch Wasserkraft und Photovoltaik 
aus dem Inland gedeckt werden. 
Deutschland wird seine KKW bis 
2022 alle abschalten und will alle 
Kohlekraftwerke stilllegen. Frank-
reich erzeugt Strom zu fast 2/3 mit-
tels KKW. Mehr als die Hälfte dieser 
KKW müssten ersetzt werden. Aus 
beiden Ländern bezieht die Schweiz 
heute Strom, während acht Monaten 
pro Jahr. Im Erdkern ist es 5700 Grad 
Celsius heiss. In der Schweiz findet 
sich in einer Tiefe von 5000 Metern 
eine Temperatur von 200 Grad Cel-
sius. Diese Erwärme ist nach unse-
rem zeitlichen Ermessen unerschöpf-
lich. Deren Gewinnung ist in diesem 
Tiefenbereich wenig erforscht. Dort 
wo in der Schweiz in Tiefe Geother-
mie geforscht wurde, verlor diese 
Technologie an Akzeptanz. Den-
noch, wie viele Dampfkessel sind zu 
Beginn der Industrialisierung ex-
plodiert, weil man die Technologie 
zu wenig kannte und probieren, also 
forschen musste, bis Dampfmaschi-
nen die Volkswirtschaften zum Blü-
hen und letztlich Wohlstand für alle 
brachten? Ich meine also, es ist Zeit 
um zu forschen, in Innovationsland 
Schweiz sowieso und warum nicht 
im Hinterthurgau?

Ihr Gemeinde- 
präsident 
Guido Grütter�

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDEPRÄSIDENTEN

GETRÄNKEKARTON RECYCLING  
KOSTENLOSE RÜCKNAHME

Gewusst? Kuster  sammelt 
Getränkekartons. Wer 
 sammelt, hilft! Die Wieder - 
verwertung von  Getränke- 
kartons schont wert volle 
 Ressourcen und somit 
unsere Umwelt.

 
 
 
Kuster Recycling AG 
Am Bahnhofsplatz 5  
CH-9500 Wil SG 
www.kuster-recycling.ch

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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HANDÄNDERUNGEN

•	 31. Juli 2019, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 1073, 475 m2, Land, Rüti-
strasse 7c, Wohnhaus; Veräusserer 
Disch Daniel und Pixner Evelyne, 
Münchwilen, erworben am 
26.02.2015; Erwerber Portocarrero 
Vivero Bettina, Münchwilen.

•	 28. August 2019, Münchwilen, Grund-
stücke Nrn. 758 und 766, 4723 m2 

und 7 562 m2, Strasse/Weg, Land, 
Bahn, Bild, Groossacker, Lanzebüel; 
Veräusserer Thurbo AG, Kreuzlin-
gen, erworben am 24.03.2003; Er-
werber Schweizerische Bundesbah-
nen SBB, Bern.

•	 12. September 2019, Münchwilen, 
Grundstück Nr. 977, 263 m2, Land, 
Werkstrasse 15, Wohnhaus, Schopf; 
Veräusserer Bähler Walter, Münch
wilen, erworben am 02.11.1993; Er-
werber Brunner Fabian und Pamela, 
Münchwilen.

•	 19. September 2019, Münchwilen, 
Grundstück Nr. 3329, 604 m2, Land, 
Pfaffenbühlstrasse 9, Wohnhaus, 
Garage; Veräusserer Forni Samuel, 
Buchs ZH, erworben am 28.02.2014; 
Erwerber Tanner Beat, Aadorf, und 
Gardi Alexandra, Neuwilen.

•	 19. September 2019, Münchwilen, 
Grundstück Nr. S3010, 4 ½-Zim-
mer-Wohnung, Kapellstrasse 19, 
176⁄1000 StWE; Veräusserer Erben 
Andenmatten Urs Alfred, St. Mar-
garethen, erworben am 02.03.2018; 
Erwerber Jacober Roger und Noëmi, 
St. Margarethen.

•	 25. September 2019, Münchwi-
len, Grundstück Nr. 2467, 804 m2, 
Land, Hörnlistrasse 18, Wohnhaus; 
Veräusserer Rohrer Daniel, Münch
wilen, erworben am 7.9.1998;  
Erwerber Tomo Immobilien AG, 
Sirnach. � n

BAUBEWILLIGUNGEN

•	 Münger Karin & Daniel, Reben-
strasse 43. 9543 St. Margarethen; 
Umstellung von Ölheizung auf Luft-
Wasser-Wärmepumpe

•	 Politische Gemeinde Münchwilen, 
Im Zentrum 4, 9542 Münchwilen; 
Terrainaufschüttung (Geländemo-
dellierung) auf Parzellen Nr. 666

•	 HIS Immobilien AG, Sonnhalden-
strasse 5, 9542 Münchwilen; Ter-
rainerhöhung mit Swimmingpool

•	 Marotta Carmen & Michael von 
Gunten, Im Baumgarten 4, 9532 Ri-
ckenbach; energetische Sanierung 
EFH und Neueinbau Luft-Wasser-
Wärmepumpe an der Pfaffenbühl-
strasse 6 in 9543 St. Margarethen

•	 Ketteler Sonja & Adrian Hänfling, 
Mezikonerstrasse 10, 9542 Münch
wilen; Einbau Garage als Projekt-
änderung 

•	 Metzger Daniela & Stephan, Reben-
strasse 50, 9543 St. Margarethen; 
Sanierung und Verstärkung Carport 
mit Gründach

•	 Energie Münchwilen AG, zH 
Christian Peter, Dohlenhof 1, 9542 
Münchwilen; Neue Heizzentrale mit 
Wärmeverbund, Murgtalstrasse 61, 
9542 Münchwilen

•	 HUCO AG, Weinfelderstrasse 82, 
9543 St. Margarethen; Air-Sparging 
Sanierung der LCKW-Kontamination

•	 Mazzariello Gisela & Antonio, Feld-
strasse 4, 9542 Münchwilen; Vergla-
sung Sitzplatz

•	 Sabatino-De Vito Angelo & Antonietta, 
Buchenmacker 12, 9542 Münchwilen; 
Umgestaltung Vorplatz

•	 Dörig-Gerber Sonja, Tuttwilerstrasse 
18, 9542 Münchwilen; Aufbau Ge-
wächshaus � n

Pflanzen Biodiversität 
Die Natur und die Umwelt sind ein 
grosses Thema und derzeit in aller 
Munde. Im Rahmen dieser Bewegung 
möchte Münchwilen seinen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern einige 
Pflanzen in Form eines Steckbriefs nä-
herbringen. Aus der Ferne ähnelt das 
Habichtskraut dem Löwenzahn, doch 
wenn man näherkommt, sieht man die 
anders geformten Blätter und raueren 
Stengel. Ist das Habichtskraut schon 

als Pflanze eher unbekannt, so ist seine 
Heilwirkung noch unbekannter.

Am verbreitetsten ist noch die 
angebliche Fähigkeit des Habichts-
krautes die Sehkraft zu stärken, so 
dass man scharf sehen kann wie ein 
Habicht. Die Verwendung als Mittel 
gegen Hals- und Mundentzündungen 
steht jedoch auf solideren Füssen, denn 
das Habichtskraut wirkt adstringie-
rend und entzündungshemmend.� n

Personelles Gemeindeverwaltung
Frau Rebecca Giger hat ihre 60 Pro-

zent-Stelle als Stellvertreterin Gemein-
deschreiber per Ende 2019 gekündigt, 
um eine neue berufliche Herausfor-
derung mit höherem Arbeitspensum 
anzunehmen. Der Gemeinderat dankt 
Frau Giger an dieser Stelle sehr herz-
lich für ihr Wirken im Team der Ge-
meindeverwaltung und wünscht ihr 
für die Zukunft alles Gute.

Als neuer Stellvertretender Ge-
meindeschreiber und Mitarbeiter Ge-
meindekanzlei hat der Gemeinderat 
Herr Mauro Schüepp aus Eschlikon 
gewählt. Mauro Schüepp hat seine 
Berufslehre bei der Gemeindeverwal-
tung Münchwilen Mitte 2015 erfolg-
reich abgeschlossen und arbeitete da-
nach bis Ende Dezember 2018 als Mit-
arbeiter der Einwohnerdienste weiter 
in Münchwilen. Anfangs 2019 absol-
vierte er einen längeren Auslandauf-
enthalt. Seit seiner Rückkehr aus dem 

Ausland arbeitete Mauro Schüepp bis 
Ende September 2019 bei den Einwoh-
nerdiensten Münchwilen. Diese Stelle 
war befristet und daher war er auf 
Stellensuche. Da er sämtliche Belange 
der Gemeindeverwaltung Münchwi-
len bestens kennt, hat der Gemeinde-
rat entschieden Mauro Schüepp als 
Stellvertretenden Gemeindeschreiber 
anzustellen. Er tritt die Stelle in der 
Gemeindekanzlei am 1. Dezember 
2019 mit einem Beschäftigungsgrad 
von 60 Prozent an� n

Fortsetzung von Seite 5

Hausnummern
Wir machen Hausbesitzer darauf auf-
merksam, dass sie verpflichtet sind, 
die offiziellen Hausnummern gut 
sichtbar ab Strasse an die Hauswand 
zu montieren (insbesondere auch für 

Polizei, Rettungsfahrzeuge, Feuer-
wehr etc.). 

Falls keine Hausnummer vorhan-
den ist, kann diese bei der Gemeinde 
Münchwilen bezogen werden.� n

Aus dem Ressort Umwelt
Papiersammlung am 16. November

Am 16. November wird der FC 
Münchwilen Ihr Altpapier und Kar-
ton einsammeln. Bitte deponieren 
Sie das Material am Abholtag (Papier 
und Karton getrennt gebündelt) bis 
7 Uhr am Strassenrand.

Bei Fragen, oder falls bis 16.15 Uhr 
Ihr Sammelgut noch nicht abgeholt 
wurde, bitte Anruf unter Telefon  
079 276 24 66.

Was wird gehäckselt
Baum- und Strauchschnitt, ver-

holzte Gartenpflanzen und Stauden, 
Äste und Holzstücke bis maximal 
zehn Centimeter Astdurchmesser  
ohne Schnüre, Draht, Plastik etc.

Bereitstellung
Das Häckselgut ist unmittelbar am 

Strassenrand geordnet aufzuschich-
ten. Die Zu- und Wegfahrt mit Traktor 
und Maschine muss bis zum bereitge-
stellten Material möglich sein. Beim 
Aufschichten dicke Astenden voraus, 
so dass die dicken Enden problemlos 

in die Häckselmaschine eingeführt 
werden können.

Wichtig
•	 Häckselgut bis maximal zehn 

Zentimeter Astdurchmesser unge-
bündelt ab 7 Uhr am Strassenrand 
bereitlegen

•	 Keine Wurzelstöcke
•	 Kein nasser, angefaulter oder erdiger 

Gartenabraum
•	 Werden die entsprechenden Behäl-

ter auf dem Hausplatz bereitgestellt, 
kann das Material direkt dort ab-
gefüllt werden. Fehlen Behälter, die 
Unterlage (Tuch oder Plastikaus-
lage) oder ein schriftlicher Hinweis 
wird das Grüngut nicht gehäckselt 
und nicht abgeführt.

Es ist sinnvoll, das anfallende Ma-
terial im eigenen Garten wieder zu 
verwenden. So wird die von der Natur 
produzierte Energie dem natürlichen 
Kreislauf zugeführt und eine Verbes-
serung der Bodenstruktur erreicht.

Grüngutentsorgung bis  
25. November 2019

Der Grüngutabfall muss am Ab-
fuhrtag unbedingt um 7 Uhr bereit-
stehen, da die Toureneinteilung pro 
Tag nicht immer fix ist (Baustelle, 
Unfall, nach Feiertagen etc.) und auch 
wetterabhängig sein kann.

Container: Grüngut- und Rollcon-
tainer sind an die Strasse zu stellen, 
es werden keine Behälter aus Keller, 
Unterständen usw. vom Personal he-
rausgeholt. 

Auch in älteren Einfamilienhaus-
quartieren ist es empfehlenswert, für 
die Grüngutcontainer Sammelstellen 
zu bilden. In neuen Quartieren hat sich 
dies bereits bewährt und erleichtert die 
Arbeit bei der Sammeltour enorm.

Bitte beachten Sie: Steine und 
Blähtonkugeln sind nicht kompos-
tierbar!

Folgende Stoffe können der  
Grünabfuhr mitgegeben werden:
•	 Rasenschnitt
•	 Allgemeine Gartenabfälle  

(zum Beispiel Jät, Abraum)
•	 Sträucher bis Durchschnitt zehn 

Zentimer
•	 Rohe Küchenabfälle  

(rohe Rüstabfälle von Gemüse  
und Obst, kein Fleisch!)

•	 Topfpflanzen ohne Topf

Nicht mitgenommen werden  
(da nicht kompostierbar):
•	 Gekochte Speisereste (Brot, Teig-

waren, Reis, Fleisch und gekochtes 
Gemüse!) gehören nicht in den 
Grüncontainer!

•	 Wurzelstöcke/Papiertaschentücher/
Compobags/Blähtonkugeln/Steine

•	 Holzbalken und grosse Äste

Richtige Bereitstellung
•	 Sauber geschichtetes Strauchwerk 

und Äste, max. 1 Meter Länge

•	 Rollcontainer mit Griff ab 140 Liter

Entsorgungs-Sammelstelle,  
Waldeggstrasse 7, Werkhof

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8 Uhr bis 20 Uhr
Samstag von 8 Uhr bis 17 Uhr
Geschlossen: Samstag ab 17 Uhr, 
Sonntag ganzer Tag
Anlieferung: nur für Einwohner der 
Gemeinde Münchwilen

Aus Rücksicht auf die Anwohner 
sind die angegebenen Öffnungszeiten 
einzuhalten.

� Amt für Bau und Umwelt n

Häckseldienst vom  
18. November –  
BITTE ANMELDEN
Falls Sie Ihr Schnittgut häckseln 
und in Ihrem Garten wieder ver-
wenden möchten, bitten wir um 
Anmeldung für den Häckseldienst 
bis spätestens am 14. November: 
Amt für Bau und Umwelt, Im 
Zentrum 4, Münchwilen, Telefon  
071 969 11 60 63 oder E-Mail: 
claudia.buehler@muenchwilen.ch.
Altholz, welches nicht auf Ihrem 
Vorplatz gehäckselt werden soll, 
wird nicht abgeholt. Es kann das 
ganze Jahr über direkt bei der Kom-
postieranlage Tannhof, Andreas 
Schmucki, Eschlikon kostenlos  
abgegeben werden.

Ihr Elektro-Partner
vor Ort
Eigenmann AG
Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

Neuhof-Garage Frei GmbH
Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner

SIMPLY CLEVER

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch Fischer Optik | Sirnach | 071 966 11 74

Skibrillen in Ihrer Sehstärke

 

Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch
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Veranstaltungskalender 

Oktober
Freitag, 25. Oktober
•	 Gschichtätaxi,  

17.30 bis 18 Uhr, Bibliothek
•	 Gion Stump & The Lighthouse 

Project, 20 Uhr, Pop,  
Soundindustrie

Samstag, 26. Oktober
•	 Pflegeeinsatz,  

Natur-/Vogelschutzverein

Samstag, 27. Oktober
•	 Totengedenkfeier, 14 Uhr,  

Katholische Kirchgemeinde, 
Katholische Kirche

Dienstag, 29. Oktober
•	 Mittagstisch,  

Alterskommission,  
Alterszentrum  
Tannzapfenland

Mittwoch, 30. Oktober
•	 Elternbildungsveranstaltung  

«beziehungsstark»,  
Volksschulgemeinde,  
Aula Oberhofen 

November
Freitag, 1. November
•	 Underline, 20.30 Uhr, Rock, 

Soundindustrie

Samstag, 2. November
•	 Bodyflying mit dem Jugendteam, 

Jugendteam Münchwilen,  
Windwerk Winterthur

Mittwoch, 6. November
•	 Samariterübung, 20 bis 22 Uhr, 

Samariterverein

Freitag, 8. November
•	 Businesslunch, VMF,  

gemäss Einladung
•	 Preisjassen, Alterskommission,  

Alterszentrum Tannzapfenland
•	 LadiesTIME 18 Uhr,  

Evang. Kirchgemeinde  
Evang. Kirchenzentrum

Samstag, 9. November
•	 Besichtigung Biogasanlage,  

Natur-/Vogelschutzverein,  
Riethof

Sonntag, 10. November
•	 10.30 Uhr, Vernissage  

Ausstellung, Sutter, Franziska 
Högger, Bilder & Skulpturen,  
Verein Villa Sutter, Villa Sutter

Mittwoch, 13. November
•	 Päcklinachmittag  

Ökumenische Weihnachtspäckli-
Aktion, 14 bis 17 Uhr,  
Evang. Kirchenzentrum

Freitag, 15. November
•	 Luftgewehrschiessen für  

Jedermann, Schützenverein,  
Schützenhaus

•	 19.30 Uhr, «Golden Age»,  
Dokumentarfilm von Beat  
Oswald, Verein Villa Sutter, 
Villa Sutter

Samstag, 16. November
•	 Papiersammlung, Fussballclub
•	 Konzert der besonderen Art  

«Die Dörflinger», 17 Uhr,  
Evang. Kirche

•	 Herbstkonzert Gem. Jodelgruppe, 
19 Uhr, Gäste: Chinderchörli  
Herisau, Petra Moser an der  
Orgel, Gemischte Jodelgruppe,  
Kath. Kirche

Sonntag, 24. November
•	 Ewigkeitssonntag, 10 Uhr,  

Evang. Kirchgemeinde,  
Evang. Kirche

Dienstag, 26. November
•	 Mittagstisch, Alterskommission, 

Alterszentrum  
Tannzapfenland

Mittwoch, 27. November
•	 Gemeindeversammlung,  

Gemeinde Münchwilen,  
Turnhalle Oberhofen

Münchwilerin/Münchwiler des Jahres 2019 –  
Machen Sie Vorschläge !

2019 soll wiederum eine Person ausge-
zeichnet werden, die sich um Münch
wilen speziell verdient gemacht hat. 
Diese kann aus den Bereichen Freiwil-
ligenarbeit, Kultur, Sport, Politik etc. 
sein. Die Bevölkerung von Münch
wilen wird gebeten, Wahlvorschläge 

für den/die Münchwiler/In des Jahres 
2019 bis 5. Dezember 2019 an die Ge-
meinde Münchwilen, Sport- und Kul-
turkommission, Im Zentrum 4, 9542 
Münchwilen zu senden oder per Mail 
an susanne.hagen@muenchwilen.ch. 
Bitte teilen Sie uns nebst Name, Vor-

name und Adresse der vorgeschlage-
nen Person auch Ihre Begründung 
mit, weshalb diese ausgezeichnet wer-
den sollte. 
Für Ihre Mitarbeit dankt im Voraus�
�
� Sport- und Kulturkommission n

Alterskommission Münchwilen
Mittagstisch im Regionalen  
Alterszentrum Münchwilen

Der Mittagstisch vom Monat Ok-
tober findet am Dienstag, 29. Oktober, 
statt,  derjenige vom Monat November 
am Dienstag, 26. November. Alle Se-
niorinnen und Senioren sind wieder-
um herzlich dazu eingeladen. 

Anmeldungen nehmen entgegen: 
Frau Luzia Scherrer, Telefon 071 
966 70 42, oder Frau Myrtha Meier,  
Telefon 071 966 26 41.

Preisjassen
«Stöck, Wys, Stich gilt auch bei uns 

nicht» – Unter diesem Motto lädt die 
Alterskommission Münchwilen auch 
dieses Jahr alle jassbegeisterten Senio-

rinnen und Senioren zu einem ver-
gnüglichen Nachmittag ein.
Datum: Freitag, 8. November 
Zeit: 13.15 Uhr einschreiben, an-
schliessend 13.30 Uhr Jassbeginn
Ort: Regionales Alterszentrum Tann-
zapfenland, Münchwilen	
Organisator: Jahrgängerverein
Kosten: 25 Franken inklusive Imbiss
Rückfragen und Anmeldung bis Sonn-
tag, 27. Oktober, an Roman Schmucki,
Pilgerstrasse 19a, 9542 Münchwilen, 
Telefon 071 966 22 04, E-Mail  
roman_schmucki@bluewin.ch

Film «golden age» von Beat Oswald
Der Film zeigt einen exklusiven 

Einblick in eine der teuersten und 

verrücktesten Seniorenresidenzen 
der Welt. Eine ausgeflippte Lebens-
gemeinschaft zelebriert den Lebens-
abend in Saus und Braus. Die Alters-
kommission Münchwilen lädt zur 
Filmvorführung am Nachmittag ein.
Datum: Freitag, 15. November 
Zeit: 14 Uhr
Ort: Villa Sutter, Murgtalstrasse 2, 
Münchwilen
Organisator: Verein Villa Sutter und 
Alfred Sutter Park
Kosten: Kollekte

Rückfragen an Alterskommis-
sion c/o Brigitta Muñana, Im Eigen 3, 
Münchwilen, Telefon 071 966 40 91, 
oder b.munana@hotmail.com � n

THURGIE
Energie für üs

Gut beraten mit 
THURGIE Energieberatung

Unser Angebot
n    Erstberatung
n    Stromcheck Plus
n    Beleuchtung
n    Energie vom Dach
n    Heizungsersatz
n    GEAK & GEAK plus

Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region
Aadorf | Eschlikon | Münchwilen | Sirnach | Wängi

052 368 08 15 | energieberatung@thurgie.ch | www.thurgie.ch

Reklame

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 29. November 2019.

www.fusspflege-aadorf.ch 

Fusspflege für Sie und Ihn 

Ferien gebucht? Reservieren Sie sich 
Ihren Fusspflegetermin frühzeitig 

Fusspflege-Praxis Maja Frank 
dipl. Fusspflegerin SFPV 
Weinbergstrasse 10 
8356 Ettenhausen 
Tel.: 052 368 05 52 


